
Am Schluß seines Berichtes mahnte Genosse Stalin, daß man 
sich, obwohl die Erfolge des Sozialismus groß sind und das Gefühl 
berechtigten Stolzes hervorrufen, dennoch von den errungenen Er­
folgen nicht hinreißen lassen, daß man nicht „überheblich“ werden 
und sich nicht einschläfern lassen dürfe.

„Man darf . . . die Partei nicht einlullen, sondern muß in 
ihr die Wachsamkeit entwickeln, darf sie nicht einschläfern, 
sondern muß sie im Zustand der Kampfbereitschaft halten, 
darf sie nicht entwaffnen, sondern muß sie bewaffnen, darf 
sie nicht demobilisieren, sondern muß sie im Zustand der 
Mobilisierung zur Verwirklichung des zweiten Fünfjahrplans 
halten“, sagte Genosse Stalin. (Fragen des Leninismus, S. 505.)

Der XVII. Parteitag nahm die Berichte der Genossen Molotow 
und Kuibyschew über den zweiten Fünf jahrplan der Entwicklung 
der Volkswirtschaft entgegen. Die Aufgaben des zweiten Fünf­
jahrplans waren noch grandioser als die des ersten Fünf jahrplans. 
Bis zum Ende des zweiten Fünf jahrplans, im Jahre 1937, sollte die 
Industrieproduktion ungefähr auf das Achtfache des Vorkriegs­
niveaus anwachsen. Der Umfang der Neubauten in der gesamten 
Volkswirtschaft wurde im zweiten Fünfjahrplan in Höhe von 
133 Milliarden Rubel festgelegt gegenüber etwas mehr als 64 Mil­
liarden Rubel im ersten Fünf jahrplan.

Dieses gewaltige Ausmaß der Neubauten sicherte die völlige tech­
nische Neuausrüstung aller Zweige der Volkswirtschaft»

Im zweiten Jahrfünft war die Mechanisierung der Landwirt­
schaft im wesentlichen zu vollenden. Die Leistungsfähigkeit des 
Traktorenparks sollte sich von 21Л Millionen Pferdestärken im 
Jahre 1932 auf mehr als 8 Millionen Pferdestärken im Jahre 1937 
erhöhen. Es wurde vorgesehen, ein System agrotechnischer Maß­
nahmen (richtiger Fruchtwechsel, Verwendung reinsortigen Saat­
gutes, Herbststurz der Saatflächen usw.) in breitem Ausmaße ein­
zuführen.

Es wurden riesige Arbeiten für die technische Rekonstruktion 
des Verkehrs-, Post- und Fernmeldewesens vorgesehen.

Ein großzügiges Programm der weiteren Erhöhung der Lebens­
haltung und des Kulturniveaus der Arbeiter und Bauern wurde 
entworfen.

Der XVII. Parteitag widmete den Organisationsfragen große 
Aufmerksamkeit und nahm zum Bericht des Genossen Kagano- 
witsch spezielle Beschlüsse über die Fragen des Partei- und Sowjet-
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